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Wallfahrer und Klausner in Paschpattinath;
in der Mitte ein Sadhu mit weißgetünchtem Gesicht und rotem Mantel, links eine Klausnerin mit aufgetürmten Zöpfen.



Deshalb wimmelt es dort bis zum heutigen Tage von derartigen Bairaginis
d. h. Damen, die auf die Freuden dieser Welt verzichtet haben und das Andenken
ihrer hohen Vorgängerin zu ehren trachten. Bieten schon ihre männlichen
Seitenstücke, die Jogis, Dumdis, Sadhus, Kakhis,[WS 1] Nagas, Gosains,[WS 2]  Bairagis, Sanyassis und andere Sektierer durch ihre verwahrloste oder absichtlich verunstaltete Erscheinung einen merkwürdigen Anblick, wieviel mehr diese asketischen
Frauen, die sich ebenso erfolgreich unappetitlich zu machen und das Ewig-Weibliche völlig zu verleugnen verstehen. Es ist ein Schauspiel ganz ohnegleichen, das der Europäer in Indien nirgends mehr zu-Gesicht bekommt, diese Büßerinnen nackend und mit Asche bepudert oder in vergilbten Umschlagetüchern vor ihren Schlupfwinkeln hocken zu sehen, wo sie in ihrer beklagenswerten Auffassung religiöser Pflichten ihre Lebenszeit mit arbeitslosem Gebetsstammeln, mit rituellen Bädern und Opferhandlungen vergeuden. Gleich den Lilien auf dem Felde kümmern sie sich dabei nicht um ihr tägliches Brot, da
es ja unter den Wallfahrern stets hinlänglich viel Gutmütige gibt, die für den
Unterhalt solcher Frommen sorgen, und auch von Schneiderin oder Putzmacherin


wollen sie nicht viel wissen. Ein um den Körper gehülltes Laken, zu zahllosen
Anmerkungen (Wikisource)
	↑ WS: Dumdi, Kakhi: Gruppen/Sekten/Kasten noch nicht identifiziert.

	↑ WS: Naga, Gosain: vergleiche Naga Sadhus (en), Gosains (en)
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